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Mittelalter-Folkrock klingt  
beim Erntedankfest in Könnigde

Musikfest Altmark: Ensemble „HORCH“ sorgt für musikali-
sche Atmosphäre auf dem Innenhof der Treffenfeld-Scheune
Im Rahmen des 31. Musikfestes Altmark erwartet Besucher des 
diesjährigen Erntedankfestes in Könnigde ein besonderer musi-
kalischer Höhepunkt. Am Sonntag, 20. September, präsentiert 
das Ensemble „HORCH“ ab 13.30 Uhr auf dem Innenhof der 
Treffenfeld-Scheune seine Verbindung aus alter Dichtkunst und 
modernem Folkrock. Der Eintritt ist frei.
Bereits beim 27. Musikfest Altmark im Jahr 2022 begeisterte die 
Formation das Publikum mit ihrem unverwechselbaren Stil. Nun 
kehrt „HORCH“ erneut in die Altmark zurück und verbindet mittel-
alterliche Texte mit kraftvollen Rhythmen, eingängigen Melodien 
und zeitgemäßen Arrangements.

HORCH� Foto: HORCH

	» Veranstaltungen

Für Richtigkeit und Inhalt der eingereichten  
Berichte ist der jeweilige Verfasser verantwortlich. 

Es erfolgt keine Korrektur durch den Verlag.

Die Musiker gelten als eine der prägenden Gruppen des deutsch-
sprachigen Mittelalter-Folkrocks. Ihre Musik vereint historische 
Klänge mit moderner Energie und schafft dabei eine besondere 
Atmosphäre zwischen Tradition und Gegenwart. Poetische Texte 
treffen auf mitreißende Instrumentierung und verleihen den Lie-
dern einen unverwechselbaren Charakter.
Zum Ensemble gehören Klaus Adolphi mit Gesang, Laute, Man-
doline, Mandocello, Flöten und Pauken, Andreas Fabian an Quer-
flöte, Blockflöten, Krummhorn, Schalmei und Gesang, Stefan 
Wieczorek mit Gitarre, Mandoline, Bass, Krummhorn und Ge-
sang, Peter Häseler an Kontrabass, Mandola und Gesang sowie 
Matthias Schimetzek am Schlagwerk.
Eingebettet in das traditionelle Erntedankfest richtet sich der 
Konzertnachmittag an Besucher aller Generationen. Ob Familien, 
Musikfreunde oder Gäste aus der Region – alle sind eingeladen, 
gemeinsam einen stimmungsvollen Nachmittag in besonderer 
Atmosphäre zu erleben.
Für Speisen und Getränke sorgt erneut der Heimatverein „Hen-
nigs von Treffenfeld“ Könnigde. Dafür werden unter anderem der 
Holzbackofen und der Grill angeheizt.
Vom 16. August bis 15. November bringt das Musikfest Altmark 
zum 31. Mal Kultur an besondere Orte. Das vollständige Pro-
gramm ist im Internet unter www.musikfest-altmark.de einzu-
sehen. Das Musikfest Altmark wird vom Landkreis Stendal und 
dem Altmarkkreis Salzwedel getragen. Es wird ideell und finanzi-
ell durch das Land Sachsen-Anhalt, die Kreissparkasse Stendal 
sowie die Sparkasse Altmark West unterstützt.
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Die positive Resonanz auf die Zusammenarbeit führte dazu, dass 
beide Musikschulen nun erneut gemeinsam musizieren – diesmal 
im Rahmen des Musikfestes Altmark.
Die jungen Musiker präsentieren ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Melodien aus verschiedenen Ländern und musikali-
schen Traditionen. Von bekannten deutschen Stücken bis hin zu 
internationalen Kompositionen entsteht eine Reise durch unter-
schiedliche Kulturen und Klangwelten. Im Mittelpunkt des Nach-
mittags steht dabei auch der Gedanke des Tags der Deutschen 
Einheit. Musik wird hier zum verbindenden Element zwischen 
Menschen, Generationen und Nationen. Freiheit, Hoffnung und 
Zusammenhalt spiegeln sich sowohl in den ausgewählten Wer-
ken als auch im gemeinsamen Musizieren wider.
Ein besonderer Höhepunkt des Konzerts ist das gemeinsame 
Singen mit dem Publikum. Damit beteiligt sich das Musikfest Alt-
mark symbolisch am bundesweiten Singen zum Tag der Deut-
schen Einheit und setzt ein hörbares Zeichen für Gemeinschaft 
und Lebensfreude.

Kreismusikschule - Adrian Dabrowski� Foto: Stefan Rühling

Das Konzert richtet sich an Familien, Musikliebhaber und Gäste 
aller Altersgruppen und lädt zum Zuhören, Mitsingen und ge-
meinsamen Erleben ein. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Vom 16. August bis 15. November bringt das Musikfest Altmark 
zum 31. Mal Kultur an besondere Orte. 

Gregorianik meets Pop –  
Vom Mittelalter bis heute

Samstag, 26. September 2026
Beginn: 17 Uhr (Einlass: 16 Uhr)
Stephanskirche Tangermünde
Sommerkonzerte
Die stimmgewaltigen Sänger der GREGORIAN VOICES kommen 
im Sommer und Herbst wieder in einige Kirchen unserer Region. 
Ihr Gesang, der von einer berauschenden Klarheit musikalische 
Präzision und reinen Chorgesang geprägt ist, wird als Musik zur 
Entspannung und zum Wohlfühlen empfunden, wunderbar geeig-
net Alltag zu entfliehen.

Gregorian Voices� Foto: Thomas Pfeiffer

Während der erste Teil des Konzertes dem frühmittelalterlichen 
gregorianischen Choral gewidmet ist, öffnet sich im zweiten Teil 
das Konzert für die Gegenwart. Es ist das Besondere, das Her-
ausragende an diesem Chor, dass er die durch Pop-Songs be-
reichert und völlig neu belebt und interpretiert. „The Gregorian 
Voices“ arrangieren eindrucksvoll berühmte
Klassiker der Popmusik im gregorianischen Stil. So ist Rod Ste-
wards „I’m Sailing“ in einer sakralen Modulation zu hören, gleich-
falls John Lennons „Imagine“ und natürlich auch das „Ameno“ 
von ERA. GREGORIAN VOICES – ein Konzerterlebnismit einem 
unvergleichlichen Hörgenuss, das von den Konzertbesuchern 
immer wieder begeistert gefeiert wird.
St. Stephanskirche Tangermünde
Lange Straße 31
39590 Tangermünde
Eintrittspreis:
Voller Preis: 35 € – Ermäßigter Preis: 30 €

Tickets über:
Touristinformation, Marktstr. 2, 39590 Tangermünde, Tel.: 039322 3208
in der St. Stephanskirche, Pfarrhof, 39590 Tangermünde zu den 
Öffnungszeiten
CTS Eventim, TiM & BiberTicket & alle örtlichen Vorverkaufsstellen
Touristinformationen & unter www.cultour-buero-herden.de 
sowie an der Tageskasse

Veranstalter:
Cultour-Büro Halle
www.cultour-buero-herden.de

Musik verbindet Generationen und Kulturen
Musikfest Altmark: 
Gemeinsames Konzert zweier Musikschulen zum Tag der 
Deutschen Einheit in Osterburg.
Im Rahmen des 31. Musikfestes Altmark lädt der Landkreis Sten-
dal zu einem besonderen Konzert am Samstag, 3. Oktober, ab 
15 Uhr in die Aula des Markgraf-Albrecht-Gymnasiums in der 
Hansestadt Osterburg ein. Unter dem Motto „Musik verbindet“ 
erwartet Besucher ein musikalischer Nachmittag voller Gemein-
schaft, Emotionen und internationaler Klänge. Der Eintritt ist frei.
Dabei stehen die Kreismusikschule „Ferdinand Vogel“ des Land-
kreises Stendal und die Kreismusikschule des Altmarkkreises 
Salzwedel gemeinsam auf der Bühne. Die Idee entstand nach 
einem erfolgreichen gemeinsamen Auftritt beim Altmärkischen 
Heimatfest in Salzwedel im vergangenen Jahr. 
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Die ursprünglich improvisierten 
Tänze fanden durch Bearbei-
tungen wie (u.a.) von Isaac Al-
beníz, Enrique Granados oder 
Francisco Tarrega Eingang in 
die klassische Musik, die nichts 
von der rhythmischen Kraft und 
dem ursprünglichen Zauber des 
Flamenco verloren haben.
Der Spannungsbogen dieses 
kontrastreichen Programms 
reicht von zarter Melancholie 
bis zu feurigen Rhythmen.
Eintritt 15.-€
Kartenreservierung
in der Salzkirche
039322/45494
Dienstag bis Sonntag, 
13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Das vollständige Programm ist im Internet unter www.musikfest-
altmark.de einzusehen. Das Musikfest Altmark wird vom Land-
kreis Stendal und dem Altmarkkreis Salzwedel getragen. Es wird 
ideell und finanziell durch das Land Sachsen-Anhalt, die Kreis-
sparkasse Stendal sowie die Sparkasse Altmark West unterstützt.

Klänge in besonderer Kirchenatmosphäre

Musikfest Altmark: 
Gemischter Chor Werben gastiert in Sandau.
Im Rahmen des 31. Musikfestes Altmark lädt der Landkreis Sten-
dal am Sonntag, 4. Oktober, um 16 Uhr zu einem Konzert in die 
St. Laurentius und St. Nikolaus Kirche in Sandau ein. Zu Gast ist 
der Gemischte Chor Werben, der seit vielen Jahren mit seinen 
Auftritten das kulturelle Leben der Region bereichert. Eintritts-
karten zum Preis von 10 Euro sind täglich von 10 bis 16 Uhr in 
der offenen Kirche in Sandau erhältlich. Reservierungen werden 
außerdem dienstags zwischen 15 und 18 Uhr im Pfarrbüro unter 
der Telefonnummer 039383 236 entgegengenommen.
Der Chor wurde im Jahr 1994 zunächst als Frauenchor gegründet 
und blickt inzwischen auf mehr als drei Jahrzehnte gemeinsa-
mes Musizieren zurück. Mit spürbarer Freude am gemeinsamen 
Gesang und einem breit gefächerten Repertoire begeistert der 
Gemischte Chor Werben sein Publikum. Die Verbindung aus 
Gemeinschaft, musikalischer Vielfalt und langjähriger Erfahrung 
prägt die Arbeit des Ensembles bis heute. Unter der Leitung von 
Prof. Jochen Großmann präsentieren die fast 30 Sängerinnen 
und Sänger ein vielseitiges Programm mit klassischen Chorsät-
zen, modernen Liedern und volkstümlichen Melodien.

Gemischter Chor Werben� Foto: Werner Eifrig

Mit dem Programm „Abendstille überall“ präsentieren sie Abend-, 
Herbst- und Liebeslieder und schaffen so die Grundlage für einen 
stimmungsvollen Konzertnachmittag. Die besondere Atmosphäre 
der St. Laurentius und St. Nikolaus Kirche bietet für die abwechs-
lungsreichen Klangfarben und emotionalen Momente einen 
stimmungsvollen Rahmen und macht das Konzert zu einem blei-
benden Erlebnis für Musikfreunde aus der Region.
Für Getränke und kleine Snacks sorgt der Verein „Freunde und 
Förderer des Wiederaufbaus der Sandauer Kirche“.
Vom 16. August bis 15. November bringt das Musikfest Altmark 
zum 31. Mal Kultur an besondere Orte. Das vollständige Pro-
gramm ist im Internet unter www.musikfest-altmark.de einzu-
sehen. Das Musikfest Altmark wird vom Landkreis Stendal und 
dem Altmarkkreis Salzwedel getragen. Es wird ideell und finanzi-
ell durch das Land Sachsen-Anhalt, die Kreissparkasse Stendal 
sowie die Sparkasse Altmark West unterstützt.

„Danza andaluza“ präsentiert  
der Gitarristen Roger Tristao Adao

Salzkirche Tangermünde
Samstag, 10. Oktober 2026, um 19:00 Uhr
Gitarrenmusik aus Spanien
Es erklingt Musik von Gaspar Sanz, Luys Milan, Isaac Albeníz, 
Enrique Granados und Francisco Tarrega.
In diesem Konzert werden feurige Tänze des 19. Jahrhunderts 
den verträumten Pavanen und Fantasien des goldenen Zeitalters 
gegenübergestellt, das in Spanien auf die Entdeckung (und Aus-
beutung) des amerikanischen Kontinents folgte. Auch die Musik 
erlebte eine Blütezeit. Viele der noch heute gespielten Melodien 
stammen aus der Mitte dieses glorreichen 16. Jahrhunderts.
Im 19. Jahrhundert versuchten spanische Komponisten eine na-
tionaltypische Musik zu schaffen. Sie bezogen ihre Anregungen 
aus der Volksmusik.

- Anzeige -

Roger Tristao
� Foto: Veranstalter

Die Lesbarkeit von PDF-Dateien kann  
technisch nicht gewährleistet werden.

Bitte reichen Sie daher Ihre Inhalte  
möglichst in Artikelform ein. 
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Bürgermeister-Sprechstunden  
in den Ortsteilen

Der Bürgermeister kommt zu Ihnen!
Der direkte Austausch mit den Bürgerinnen und Bürgern ist mir 
wichtig. Deshalb biete ich Bürgermeister-Sprechstunden in den 
Ortsteilen an.
Sie haben ein Anliegen, eine Frage, eine Anregung oder möch-
ten einfach mit mir ins Gespräch kommen? Dann nutzen Sie die 
Gelegenheit und kommen Sie zur Sprechstunde in Ihrem Ortsteil.
Die Sprechstunden finden jeweils in den Dorfgemeinschaftshäu-
sern der Ortsteile statt. Hier möchte ich mit Ihnen über die The-
men sprechen, die Sie bewegen, zuhören und gemeinsam nach 
Lösungen suchen.
Kommen Sie vorbei – ich freue mich auf das persönliche Ge-
spräch mit Ihnen!

Bürgersprechstunden finden an folgenden Tagen statt:

Ortsteil Datum Uhrzeit
Buch 15.09.2026 16:00 Uhr – 17:45 Uhr
Bölsdorf 15.09.2026 18:00 Uhr – 19:30 Uhr
Grobleben 18.09.2026 17:00 Uhr – 18:45 Uhr
Hämerten 17.09.2026 17:00 Uhr – 18:45 Uhr
Langensalzwedel 16.09.2026 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Miltern 14.09.2026 17:00 Uhr – 18:45 Uhr
Storkau 16.09.2026 18:00 Uhr – 19:15 Uhr

Die Bürgersprechstunde wird jeweils in den Dorfgemeinschafts-
häusern stattfinden.

Schließung des Ordnungsamtes
Sehr geehrte Damen und Herren,
das Ordnungsamt der Stadt Tangermünde bleibt von Montag, 
07.09.2026, bis Montag, 14.09.2026, aus organisatorischen 
Gründen geschlossen.
Ausgenommen von dieser Schließung sind das Einwohnermel-
deamt und das Standesamt.
Mit freundlichen Grüßen
im Auftrag
gez. Fengler
Sachgebietsleiterin

Schließung des Einwohnermeldeamtes  
am 12.09.2026

Sehr geehrte Damen und Herren,
das Einwohnermeldeamt der Stadt Tangermünde bleibt am 
Samstag, dem 12.09.2026, aus organisatorischen Gründen ge-
schlossen.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Fengler
Sachgebietsleiterin

Beantragung von Fördermitteln  
der Hugo-Meyer-Nachfahren-Stiftung  

für das Jahr 2027
Tangermünder Vereine und Institutionen, die vorrangig gemein-
nützige Kinder- und Jugendarbeit betreiben, haben die Mög-
lichkeit, bis zum 30. September 2026 Anträge auf finanzielle 
Unterstützung durch die Hugo Meyer-Nachfahren-Stiftung für das 
Jahr 2027 für jugendfördernde Maßnahmen zu stellen.

Die Antragsunterlagen können auf elektronischem Wege 
oder in Papierform gesendet werden an:
sandra.sproete@tangermuende.de bzw.
Stadt Tangermünde
Amt für Finanzen/Investitionen
Frau Spröte
Lange Straße 61
39590 Tangermünde.
Telefonische Rückfragen: 03 93 22-9 32 22

Mozart zum Mitmachen und Mitsingen  
am 10. Oktober

Musikfest Altmark: 
Familienkonzert 
des Kammerorchesters 
„Unter den Linden“ 
in Bismark.
Im Rahmen des Musik-
festes Altmark 2026 lädt 
der Landkreis Stendal am 
Samstag, 10. Oktober, um 
15.30 Uhr zu einem fröhli-
chen Familienkonzert in die 
Aula der Mehrzweckhalle in 
Bismark (Altmark) ein. An-
lass ist der 270. Geburtstag 
von Wolfgang Amadeus 
Mozart. Kinder, Eltern und 
Großeltern erwartet eine 
musikalische Zeitreise vol-
ler Musik, Humor und Mitmachaktionen. Der Eintritt für Kinder 
und Jugendliche unter 18 Jahren ist frei. Erwachsene zahlen 10 
Euro. Karten sind am Veranstaltungstag vor Ort erhältlich oder 
können unter 03931 608022 reserviert werden.
Gestaltet wird das Konzert von Künstlern des Kammerorchesters 
„Unter den Linden“. Julia Jahnke-Kähler und Andreas Peer Kähler 
erzählen auf unterhaltsame und leicht verständliche Weise aus 
der Kindheit Mozarts und nehmen das Publikum mit auf eine 
Reise durch das Europa des 18. Jahrhunderts. Dabei geht es 
um Mozarts Leben als Wunderkind, seine Konzertreisen mit der 
Familie und die besondere Welt, in der der junge Komponist auf-
wuchs. Das Besondere an diesem Konzert: Die Zuschauer wer-
den aktiv eingebunden. Mitsingen, Mitklatschen und Mitspielen 
sind ausdrücklich erwünscht. Die beiden Künstler schlüpfen dabei 
immer wieder in unterschiedliche Rollen – mal sind sie Wolfgang 
Amadeus Mozart, mal seine Schwester Nannerl, mal Vater Le-
opold oder andere historische Figuren. Auch das Publikum wird 
Teil der Aufführung, denn für die Rolle der Kaiserin Theresia wird 
eine Mitwirkende aus dem Saal gesucht.
Musikalisch stehen vor allem Werke auf dem Programm, die Mo-
zart bereits als Kind komponierte – also in einem Alter, das viele 
der jungen Zuhörer selbst gerade haben. Empfohlen wird das 
Konzert für Kinder ab fünf Jahren.
Das Kammerorchester „Unter den Linden“ wurde 1990 gegründet 
und zählt zu den freien professionellen Ensembles Berlins. Mit 
jährlich mehr als 100 Konzerten reicht das Repertoire von Ba-
rockmusik auf historischen Instrumenten bis hin zu zeitgenössi-
schen und genreübergreifenden Programmen. Einen besonderen 
Schwerpunkt bildet dabei die musikalische Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen.
Für das leibliche Wohl der Besucherinnen und Besucher sorgt 
der Förderverein des Kindergarten Pusteblume Bismark.
Vom 16. August bis 15. November bringt das Musikfest Altmark 
zum 31. Mal Kultur an besondere Orte. Das vollständige Pro-
gramm ist im Internet unter www.musikfest-altmark.de einzu-
sehen. Das Musikfest Altmark wird vom Landkreis Stendal und 
dem Altmarkkreis Salzwedel getragen. Es wird ideell und finanzi-
ell durch das Land Sachsen-Anhalt, die Kreissparkasse Stendal 
sowie die Sparkasse Altmark West unterstützt.

Kindermitmachkonzert Mozartchen
� Foto: Tanja Szekessy

Kirschallee 1f · 39590 Tangermünde
Tel. 039322/91370 oder 43251

Mail: torwolroehl@web.de

- Anzeige -
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2.	 Fragen in datenschutzrechtlichen Angelegenheiten können Sie 
an die Datenschutzbeauftragte der Stadt Tangermünde richten. 
Die entsprechenden Kontaktdaten für die Stadt Tangermünde 
sowie für die dortige Datenschutzbeauftragte lauten:

	 Postanschrift: Stadt Tangermünde, Lange Str. 61, 39590 Tan-
germünde

	 E-Mail: datenschutz@tangermuende.de.
3.	 Erhebung und Verarbeitung von personenbezogenen Daten:
	 a.	 Bei der Übersendung von Bewerbungsunterlagen per 

Post oder per E-Mail werden die folgenden für das Bewer-
bungsverfahren erforderlichen Daten elektronisch erfasst 
und gespeichert:

	 • 	Personendaten (Name, Vorname, Anschrift, Geburtsda-
tum)

	 • 	Kommunikationsdaten (Telefonnummern, E-Mail-Ad-
resse)

	 • 	Behinderung/Gleichstellung
	 • 	Daten zur Ausbildung und Weiterbildung
	 • 	Daten zum bisherigen beruflichen Werdegang, Ausbil-

dungs- und Arbeitszeugnisse
	 • 	Angaben zu sonstigen Qualifikationen
	 • 	Datum der Bewerbung.
	 b.	 Bei einer Bewerbung per E-Mail werden auch die mitge-

sandten Unterlagen gespeichert.
	 c.	 Informationen über eine Schwerbehinderung werden im 

Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen erhoben und 
verarbeitet.

	 d.	 Empfänger: Ihre Daten werden ausschließlich von der 
Stadt Tangermünde verarbeitet und nicht an Dritte weiter-
gegeben.

	 e.	 Dauer der Datenspeicherung: Die Daten werden grund-
sätzlich drei Monate nach Abschluss des konkreten Be-
werbungsverfahrens automatisch gelöscht. Dies gilt nicht, 
sofern gesetzliche Bestimmungen einer Löschung ent-
gegenstehen, die weitere Speicherung zum Zwecke der 
Beweisführung erforderlich ist oder Sie einer längeren 
Speicherung ausdrücklich zugestimmt haben.

	 f.	 Recht auf Auskunft, Widerruf und Löschung: Sie haben 
das Recht, jederzeit Auskunft zu verlangen über die zu 
Ihnen bei der Stadt Tangermünde gespeicherten Daten 
sowie deren Herkunft und den Zweck der Speicherung.

	 g.	 Recht auf Beschwerde: Wenn Sie der Auffassung sind, 
dass wir Ihrem Anliegen nicht oder nicht in vollem Umfang 
nachgekommen sind, können Sie bei der zuständigen Da-
tenschutzaufsichtsbehörde Beschwerde einlegen:

	 Landesbeauftragter für den Datenschutz Sachsen-Anhalt
	 Leiterstraße 9, 39104 Magdeburg.
Sie können der Nutzung Ihrer Daten für die vorgenannten Zwe-
cke jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen sowie 
die Löschung Ihrer Daten verlangen. Dies führt allerdings zum 
Ausschluss aus dem Bewerbungsverfahren.

Einladung zur 22. Sitzung des Stadtrates
Sehr geehrte Einwohner der Stadt Tangermünde,
zur 22. Sitzung des Stadtrates am Mittwoch, dem 07. Oktober 
2026, 19:00 Uhr, im Sitzungssaal der Stadtverwaltung, Lange 
Straße 61, Tangermünde lade ich Sie recht herzlich ein.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der Tagespresse.
gez. Björn Malycha
Vorsitzender des Stadtrates

Weitere Sirenenanlage für Tangermünde

Stadt Tangermünde�

Amt für öffentliche Ordnung und Kultur
Die Stadt Tangermünde errichtet im nörd-
lichen Stadtgebiet der Kernstadt Tanger-
münde eine weitere Sirenenanlage. Diese wird als 16 m hohe 
Mastanlage ausgeführt und hat ihren Standort in der Carlbauer 
Straße auf Höhe der ehemaligen Bahntrasse.
Über diese Sirene kann zukünftig die Warnung der Bevölkerung 
bei Großschadenslagen oder Katastrophen erfolgen. Auch eine 
Alarmierung der örtlichen Feuerwehr ist damit möglich. Weiterhin 
ist auch die Ausgabe von Sprachnachrichten zur Information der 
Bevölkerung denkbar, was den Mehrwert bei der Nutzung der 
Sirene nochmals erhöht.
Einschließlich dieser neuen Anlage gibt es dann in der Kernstadt 
fünf Sirenenstandorte.

Stellenausschreibung
Bei der Kaiser- und Hansestadt Tangermünde, zu der die Orts-
teile Billberge, Bölsdorf, Buch, Grobleben, Hämerten, Köckte, 
Langensalzwedel, Miltern und Storkau (Elbe) mit insgesamt 
rund 10.500 Einwohnern gehören, ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt die Stelle

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter  
Ordnungsangelegenheiten (m/w/d)

befristet in Vollzeit als Elternzeitvertretung zu besetzen.
Aufgabenbeschreibung:
•	 Absicherung der Obdachlosenunterkünfte (Evakuierung, Be-

treuung Zwangsräumung, Anmietung und Verwaltung von Un-
terkünften sowie Erstellen von Einweisungsverfügungen)

•	 Vorbereitung und Beantragung von verkehrsrechtlichen Anord-
nungen (Beschilderung der Straßen, Beschaffung Verkehrszei-
chen u.s.w)

•	 Einleitung und Erlass von Ordnungswidrigkeitsverfahren
•	 Überwachung der Straßenreinigungspflicht (Verwarnung, Buß-

geld, Ersatzvornahme usw.)
•	 Bearbeitung der Bewohnerparkausweise (Ersterteilung, Ver-

längerung, Widerruf, Rücknahme)
•	 Bearbeitung von Vorgängen nach dem HundeG LSA (Hunde-

steuerangelegenheiten, Anmeldung, Abmeldung, Bearbeitung 
von Beißvorfällen usw.)

•	 Bearbeitung von Wildunfällen
•	 Bearbeitung von Sondernutzungen
Anforderungsprofil:
Fachliche Voraussetzungen
•	 eine abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungsfachange-

stellten oder der Abschluss des Beschäftigtenlehrganges I

Persönliche Voraussetzungen:	
•	 eine dem Bürger zugewandte und wertschätzende Haltung
•	 Kreativität und Einfallsreichtum in der Gestaltung der Arbeit
•	 Zuverlässigkeit, Kompromissfähigkeit und ausgeprägte Kom-

munikationsfähigkeit
•	 lösungsorientiertes Arbeiten
•	 sicherer Umgang mit Microsoft –Office (Word, Excel....)
•	 Führerschein der Klasse B
Die Eingruppierung erfolgt in der Entgeltgruppe 8 TVöD VKA. Die 
wöchentliche Arbeitszeit beträgt Vollzeit, 39 h. Die Stelle ist bis 
zum 31.08.2027 befristet.
Ausführliche Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Zeugnissen, 
Qualifizierungsnachweise sowie Arbeitszeugnisse senden Sie 
bitte bis zum 18.09.2026 an personal@tangermuende.de oder 
an folgende Anschrift:
Stadtverwaltung Tangermünde
Haupt- und Personalamt
Lange Straße 61
39590 Tangermünde
Wir sind um die berufliche Förderung von Frauen bemüht und 
möchten deshalb ausdrücklich Frauen ermutigen, sich zu be-
werben. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und 
Befähigung bevorzugt. Ebenso ist die Mitgliedschaft in einer der 
örtlichen Freiwilligen Feuerwehren förderlich.
Die Bewerbungsunterlagen werden nach dem Abschluss des 
Auswahlverfahrens für einen Zeitraum von drei Monaten in der 
Stadtverwaltung zur Abholung aufbewahrt. Bewerbungsunterla-
gen mit frankiertem Rückumschlag werden dem Bewerber zu-
rückgesandt.
gez. Schilm
Bürgermeister

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
Datenschutzhinweise für Bewerber (m/w/d) gemäß Artikel 13 
Datenschutz-Grundverordnung
Die Stadt Tangermünde informiert darüber, welche personen-
bezogenen Daten erhoben, bei wem sie erhoben und wofür 
diese Daten verwendet werden. Außerdem werden Sie über Ihre 
Rechte in Datenschutzfragen in Kenntnis gesetzt, auch an wen 
Sie sich in Bezug auf den Datenschutz wenden können.
1.	 Verantwortlicher für die Datenverarbeitung im Sinne der Da-

tenschutz-Grundverordnung (DSGVO) ist die Stadt Tanger-
münde.
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sitiv. Besonders hervorgehoben wurden das interessierte Publi-
kum, die Wertschätzung für die handgefertigten Arbeiten und die 
professionelle Organisation vor Ort. Ein weiterer Erfolgsfaktor war 
die Zusammenarbeit mit den Behörden und Ansprechpartnern 
der Stadt Magdeburg. „Wir haben die Zusammenarbeit mit den 
zuständigen Ämtern und Ansprechpartnern als ausgesprochen 
positiv erlebt. Die Unterstützung, die Hilfsbereitschaft und die 
Serviceorientierung waren außergewöhnlich. Es macht Freude, 
mit Menschen zusammenzuarbeiten, die Veranstaltungen dieser 
Art ermöglichen und mittragen“, so Cordula Otto.
Der erfolgreiche Töpfermarkt in Magdeburg reiht sich damit in 
die Entwicklung der von Otto Events organisierten Märkte ein. 
Bereits der Töpfermarkt in Tangermünde hat sich in den vergan-
genen Jahren zu einem besonderen Publikumsmagneten entwi-
ckelt und zeigt, wie erfolgreich hochwertiges Kunsthandwerk an 
besonderen Orten präsentiert werden kann.

Ausblick Tangermünde
Nun richtet sich der Blick auf Tangermünde: Am 17. und 18. Ok-
tober 2026 lädt Otto Events erneut zum Töpfermarkt in die his-
torische Altstadt von Tangermünde ein – einer der schönsten 
Kleinstädte Deutschlands. Mit der positiven Entwicklung in Mag-
deburg zeigt sich: Das Konzept funktioniert und bietet beste Vor-
aussetzungen, auch diesen Markt weiter erfolgreich auszubauen.
„Wir freuen uns darauf, die Begeisterung für Keramik und 
echtes Handwerk weiterzutragen und Menschen an beson-
deren Orten zusammenzubringen“, blickt Cordula Otto voraus.

Der Wiesensilau blüht!
Ende 2023 wurden auf dem Bölsdorfer Haken ca. 350 Pflanzen 
des Wiesensilaus ausgepflanzt. Die kleinen Pflänzchen in jeweils 
eigenen Pflanztöpfchen waren zuvor ein Jahr lang vom Botani-
schen Garten der Universität Potsdam angezogen worden. Die 
Potsdamer KollegInnen hatten zuvor das vom NABU gesam-
melte Samenmaterial bekommen, so daß auch die standörtlich 
angepaßten Pflanzen zurück kamen. Bei der Jahreskontrolle der 
Flächen jetzt im August 2026, also fast 3 Jahre nach der Auspflan-
zung, konnten immerhin ca. 135 kräftige und blühende Exemplare 
gezählt werden. Daß nicht alle der ausgepflanzten Individuen sich 
tatsächlich etablieren konnten, ist bei Wildpflanzen jedoch normal, 
auch angesichts der stark gestiegenen Trockenheit.

Wiesensilau

Pflanzaktion mit FÖJlern

Eine deutliche Wahrnehmbarkeit des Sirenensignals ist damit in 
der gesamten Kernstadt gewährleistet und sichert so die verläss-
liche Warnung der Bevölkerung.
Die Errichtung dieser Sirene erfolgt gemäß dem „Sirenenkonzept 
für die Stadt Tangermünde“, welches der Stadtrat der Stadt Tan-
germünde am 15.12.2021 einstimmig beschlossen hat.
Aus dem Sonderförderprogramm Sirenen des Landes Sachsen-
Anhalt 2026 hat die Stadt Tangermünde über den Landkreis 
Stendal hierfür eine Festbetragsförderung in Höhe von 17.350 € 
erhalten. Ergänzend werden Eigenmittel der Stadt Tangermünde 
eingesetzt.

	» Pressemitteilungen

Erfolgreicher Neustart auf dem Domplatz: 
Töpfermarkt Magdeburg  

überzeugt mit neuem Konzept
Der Töpfermarkt auf dem 
Magdeburger Domplatz ist 
mit großem Erfolg zu Ende 
gegangen. Das Wochen-
ende zeigte eindrucks-
voll, welches Potenzial 
in dem traditionsreichen 
Markt steckt: Zahlreiche 
Besucher nutzten die 
Gelegenheit, hochwerti-
ges Keramikhandwerk zu 
entdecken, mit den Aus-
stellern ins Gespräch zu 
kommen und besondere 
Einzelstücke zu erwerben.
Ein wesentlicher Faktor für 
den Erfolg war die neue 
organisatorische Ausrich-
tung unter der Leitung 
von Cordula Otto (Otto 
Events). Mit einer klar 
strukturierten Vorberei-
tung, einer intensiveren 
Kommunikation und einem 

gezielten Marketingansatz wurde der Markt deutlich stärker sicht-
bar gemacht und neue Besuchergruppen erreicht.
„Ein erfolgreicher Markt entsteht nicht allein durch die Qua-
lität der Ausstellerinnen und Aussteller, sondern auch durch 
eine professionelle Organisation, eine gute Kommunikation 
im Vorfeld und eine Atmosphäre, in der sich Besucher und 
Handwerker gleichermaßen wohlfühlen“, sagt Cordula Otto. 
„Wir haben von Beginn an großen Wert darauf gelegt, den Markt 
stärker zu präsentieren und die Menschen für dieses besondere 

Handwerk zu begeistern.“
Das Konzept ging auf: Die 
Besucherzahlen konnten 
deutlich gesteigert wer-
den, die Gäste kamen 
mit großem Interesse und 
zeigten sich sehr kauf-
freudig. Für die Keramiker 
bedeutet das eine wich-
tige Grundlage, denn ein 
Kunsthandwerkermarkt 
lebt davon, dass hochwer-
tige handgefertigte Pro-
dukte nicht nur betrachtet, 
sondern auch gekauft 
werden. Gute Umsätze si-
chern den Ausstellern die 
wirtschaftliche Grundlage 
für ihre Werkstätten und 
ermöglichen es, traditio-
nelles Handwerk langfris-
tig weiterzuführen.
Die Rückmeldungen der 
teilnehmenden Keramiker 
waren entsprechend po-

Zahlreiche Besucher nutzen den 
Töpfermarkt auf dem Magdeburger 
Domplatz, um Keramikunikate zu 
entdecken und mit den Kunsthand-
werkerinnen und Kunsthandwerkern 
ins Gespräch zu kommen. 

Die Keramiker präsentierten auf 
dem Domplatz handgefertigte Ein-
zelstücke, die durch Qualität, Kre-
ativität und traditionelles Handwerk 
überzeugten. 
� Fotos: _c_Otto Events (2)
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„Tourismus und Gastronomie“ mit regionaler Strahlkraft
Auch in der Kategorie „Tourismus & Gastronomie« überzeug-
ten die Bewerbungen mit einem breiten Spektrum regionaler 
Angebote. Vier Betriebe bewerben sich um die Auszeichnung: 
ARTHotel Kiebitzberg GmbH & Co. KG (Hansestadt Havelberg), 
Fischerhof Gahrns GmbH (Hansestadt Gardelegen), Kleines Ge-
stüt im Drömling (Hansestadt Gardelegen OT Mieste) sowie die 
Reiterhof & Pension Hof Albrecht (Kaiser- und Hansestadt Tan-
germünde OT Buch).

Gründergeist aus der Altmark
In der Kategorie „Existenzgründung“ stellen sich zehn junge 
Unternehmen dem Wettbewerb. Sie stehen beispielhaft für 
den Gründergeist in der Altmark und zeigen, dass innovative 
Geschäftsideen und Unternehmertum in der Region beste 
Entwicklungsmöglichkeiten finden: Bytehaus GmbH (Hanse-
stadt Salzwedel), Die Optikerin Josephine Giese (Hansestadt 
Salzwedel), JS Lasertechnik (Hansestadt Stendal), PhysioDrei 
(Hansestadt Stendal), Pumpe – die Eventagentur (Hansestadt 
Salzwedel), Salzgrotte Salzwedel (Hansestadt Salzwedel), Simu-
lationswerk Deutschland (Hanse- und Kaiserstadt Tangermünde), 
Supervision Seehausen (Hansestadt Seehausen), TGK Tischle-
rei Klötze (Klötze) sowie Töpfer Atelier (Hansestadt Gardelegen)

Erfahrene Jury trifft die Entscheidung
Über die Vergabe der Preise entschied die aus den Projektpart-
nern beider Landkreise besetzten Jury: die Landräte Steve Kanitz 
(Altmarkkreis Salzwedel) und Patrick Puhlmann (Landkreis Sten-
dal), die Vorstandsvorsitzenden der Sparkassen, Hans-Jürgen 
Behr (Sparkasse Altmark West) und Jörg Achereiner (Kreisspar-
kasse Stendal), sowie Carla Reckling-Kurz, Geschäftsführerin 
des Altmärkischen Regionalmarketing- und Tourismusverbandes 
(ART), an. Für die Kategorie „Tourismus & Gastronomie“ er-
gänzte Sebastian Weyl vertretend für Hendrik Stiller (Geschäfts-
führer der IHK Magdeburg – Geschäftsstelle Altmark) die Jury. 
Bei der Bewertung der Existenzgründungen ergänzen zudem die 
Wirtschaftsförderung des Altmarkkreises Salzwedel (Christian 
Wiemann) sowie die BIC Altmark GmbH (Michael Metzger) die 
Jury mit ihrer Expertise und der Erfahrung aus der Gründungs-
beratung. Wer die begehrten Auszeichnungen erhält, wird im 
Rahmen der feierlichen Preisverleihung am Freitag, 20. Novem-
ber 2026, in der Eventscheune des Winterfelder Hofes bekannt 
gegeben. Dann werden Unternehmen ausgezeichnet, die mit In-
novationskraft, Engagement und unternehmerischem Erfolg die 
wirtschaftliche Entwicklung der Altmark maßgeblich mitgestalten.

Jetzt als Mitaussteller anmelden:  
Die Altmark auf der „Grünen Woche 2027“ 

präsentieren
Die Altmark wird auch im kommenden Jahr auf der Internatio-
nalen Grünen Woche in Berlin vertreten sein. Vom 15. bis 24. 
Januar 2027 präsentiert sich die Region mit ihren hochwertigen 
regionalen Produkten am Gemeinschaftsstand des Altmärki-
schen Regionalmarketing- und Tourismusverbandes (ART) in der 
Sachsen-Anhalt-Halle.

Der doldenblütige Wiesensilau (Silaum silaus) ist eigentlich eine 
Charakterart der Stromtalwiesen an Tanger und Elbe. Allerdings 
waren und sind die Bestände über die Jahre rückläufig, und viele 
Flächen weisen auch aktuell keinerlei Pflanzen mehr auf. Jedoch 
handelt es sich beim Wiesensilau um eine Verwantwortungsart 
Deutschlands im weltweiten Maßstab! Der NABU hat seit 2022 
insgesamt ca. 1000 Jungpflanzen der Art ausgepflanzt auf ei-
genen Flächen, angezogen allesamt vom Botanischen Garten 
der Uni Potsdam im Rahmen des vom Bundesamt für Natur-
schutz geförderten Projektes „Wildpflanzenschutz in Deutsch-
land (WiPs). Der Wiesensilau wird von Zahlreichen Wildbienen, 
Schmetterlingen und Heuschrecken besiedelt.
Ca. 20 weitere Arten, z. B. der Große Wiesenknopf, der Echte 
Haarstrang und die Brenndolde, werden vom NABU gezielt ge-
sammelt, vermehrt und angezogen, um sie sodann auf geeig-
neten Flächen wieder auszusäen bzw. auszupflanzen. Hierfür 
bekommt der Verband finanzielle Unterstützung aus dem euro-
päischen ELER-Fond, ausgereicht vom Landesverwaltungsamt 
Sachsen-Anhalt.� Fotos: © Peter Neuhäuser

Starke Unternehmen, innovative Ideen und 
regionales Engagement:  
Jury wählt Preisträger  

des „Wirtschaftspreis Altmark 2026“
Ob traditionsreicher Handwerksbetrieb, innovatives Industrie-
unternehmen, kreativer Tourismusbetrieb oder engagiertes 
Start-up – die Bewerbungen für den „Wirtschaftspreis Altmark 
2026“ zeigen erneut eindrucksvoll die wirtschaftliche Vielfalt und 
Leistungsfähigkeit der Region. Insgesamt 31 Unternehmen und 
Existenzgründungen haben sich in diesem Jahr dem Wettbewerb 
gestellt und damit die hohe Attraktivität des Wirtschaftspreises 
unterstrichen. Im Rahmen der Jurysitzung wurden nun die Preis-
träger in den Kategorien „Wirtschaftspreis“, „Tourismus & Gastro-
nomie“ sowie „Existenzgründung“ ausgewählt. Bis zur feierlichen 
Preisverleihung am 20. November 2026 bleiben die Entscheidun-
gen jedoch unter Verschluss.

Die Jury des Wirtschaftspreises� Foto: ART/Stephanie Grunert

Starke Bewerbungen in der Kategorie Wirtschaft«
Für die Kategorie „Wirtschaftspreis“ gingen 17 Bewerbungen un-
terschiedlichster Branchen ein. Sie stehen beispielhaft für Innova-
tionskraft, unternehmerischen Mut und die wirtschaftliche Stärke 
der Altmark. Folgende Unternehmen nehmen am Wettbewerb teil:
ASTKA Bauunternehmenn GmbH (Kalbe(Milde), AZ Heizung Sa-
nitär GmbH (Kalbe (Milde)), Block-Verlag (Bismark OT Kremkau), 
BVH Gesellschaft für angewandte Bildung und Sozialforschung 
mbH (Hansestadt Salzwedel), FADAM Hygiene Vertriebs GmbH 
(Salzwedel), Freie Rednerin Claudia Holz (Hansestadt Gardele-
gen OT Wiepke), GYM.NOW Fitness (Hansestadt Gardelegen), 
Heide Taxi (Hansestadt Gardelegen), Hof Jeebel (Hansestadt 
Gardelegen OT Jeebel), Interact Tele Service AG (Hansestadt 
Stendal), Jackon Insulation GmbH (Arendsee OT Mechau), Jant-
zen 3D Vermessung und 3D Modellierung GmbH (Salzwedel), 
Knufmann GmbH (PureRaw) (Klötze), Mein BioRind (Hansestadt 
Seehausen OT Groß Garz), SozialCentrum Altmark e.V. (Klötze), 
Tischlerei Berndt -Holztec Innenausbau GmbH (Hanse- und Kai-
serstadt Tangermünde) sowie Unternehmensgruppe OGEMA 
(Hansestadt Stendal).

Stendaler Str. 32 • 39590 Tangermünde 

Tel.:	 03	93	22	/	4	50	71	•	Fax:	4	50	72	

E-Mail:	 joerg-jensen@architekt-jensen.de	

Internet:	www.architekt-jensen.de

- Anzeige -
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Tradition und Tanz auf der Grünen Woche 2026: Die Treuen Hu-
saren e. V. präsentierten beim Altmark-Tag eine stimmungsvolle 
Tanzperformance.� Foto: ART/Philip Krahnert

Gesucht werden Künstler, die die Vielfalt, Kreativität und Lebens-
freude der Altmark auf die Bühne bringen – ob mit Musik, Tanz, 
Kleinkunst, Akrobatik oder anderen unterhaltsamen Darbietun-
gen. Die einzelnen Auftritte sind als kurze Programmpunkte von 
etwa zehn Minuten geplant und sorgen den ganzen Tag über für 
abwechslungsreiche Unterhaltung am Altmark-Stand.

Jetzt für das Bühnenprogramm bewerben
Wer Teil des Altmark-Tages auf der Grünen Woche 2027 werden 
möchte, kann seine Bewerbung bis zum 30. September 2026 
beim Altmärkischen Regionalmarketing- und Tourismusverband 
einreichen. Interessierte senden ihre Bewerbung oder ihren Pro-
grammvorschlag per E-Mail an management@altmark.de.
Der ART freut sich auf vielfältige Beiträge, die zeigen, wie leben-
dig, kreativ und facettenreich die Altmark ist.

Gemeinsam für die Altmark: Die Mitaussteller am „Tag der Alt-
mark“ auf der Internationalen Grünen Woche 2026.
� Foto: ART/Philip Krahnert

Ab sofort können sich Produzenten, Erzeuger und Direktver-
markter als Mitaussteller für den Altmark-Stand anmelden. Un-
ternehmen aus der Altmark können sich tageweise gegen eine 
geringe Gebühr mit ihren regionalen Produkte einem großen na-
tionalen und internationalen Publikum präsentieren und gemein-
sam mit anderen altmärkischen Betrieben die Vielfalt und Qualität 
der Region sichtbar machen.
Die „Grüne Woche“ zählt zu den bedeutendsten internationalen 
Messen für Ernährung, Landwirtschaft und Gartenbau – 2026 
besuchten rund 350.000 Besucher die Aussteller in der Sach-
sen-Anhalt-Halle. Sie bietet eine hervorragende Plattform, um 
neue Kunden zu gewinnen, Kontakte zu knüpfen, bestehende 
Netzwerke zu pflegen und die Bekanntheit regionaler Produkte 
nachhaltig zu steigern. Gleichzeitig trägt der gemeinsame Mes-
seauftritt dazu bei, die Altmark als authentische Genuss- und 
Herkunftsregion zu präsentieren.

Zwei Möglichkeiten der Teilnahme: 
Persönlich vor Ort oder Produktpräsentation
Für die Teilnahme stehen zwei Beteiligungsformen zur Verfügung: 
Unternehmen können ihre Produkte persönlich an 1 bis 2 Mes-
setagen am Gemeinschaftsstand präsentieren oder Produkte zur 
Verkostung, Präsentation oder zum Verkauf durch das Standper-
sonal des ART bereitstellen. Teilnahmeberechtigt sind Anbieter, 
deren Produkte in der Altmark angebaut, hergestellt oder veredelt 
wurden.
Anmeldeschluss für Mitaussteller ist der 30. September 2026.
Weitere Informationen sowie die Anmeldeunterlagen stehen auf 
der Internetseite des Altmärkischen Regionalmarketing- und Tou-
rismusverbands unter www.altmark.de/wirtschaft/messen-veran-
staltungen zur Verfügung. Interessierte können die Unterlagen 
alternativ per E-Mail an management@altmark.de anfordern.
Die Präsentation auf der Grünen Woche wird organisatorisch, 
personell und finanziell durch die beiden altmärkischen Land-
kreisen unterstützt.

Bühne frei für die Altmark:  
Künstler für die „Grüne Woche 2027“  

gesucht
Die Altmark präsentiert sich auch 2027 auf der Internationalen 
Grünen Woche in Berlin – und dafür werden kreative Köpfe und 
Bühnenakteure aus der Region gesucht. Der Altmärkische Regio-
nalmarketing- und Tourismusverband (ART) lädt Musiker, Bands, 
Tanzgruppen, Showacts, Vereine und weitere Kulturschaffende 
ein, das Bühnenprogramm des traditionellen Altmark-Tages am 
Samstag, 16. Januar 2027, aktiv mitzugestalten.
Die Grüne Woche findet vom 15. bis 24. Januar 2027 in Berlin 
statt. Der Altmark-Tag in der Sachsen-Anhalt-Halle gehört seit vie-
len Jahren zu den besonderen Höhepunkten des Messeauftritts 
der Region. Mit einem abwechslungsreichen Bühnenprogramm, 
regionalen Spezialitäten und Mitmachaktionen präsentiert sich 
die Altmark einem großen nationalen und internationalen Publi-
kum als lebendige Kultur- und Genussregion.

Ich bin für Sie da...

Rainer Knibbe

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

knibbe@wittich-winsen.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Tel.: 0172 5109024
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Zusammenstellung
Stadtverwaltung Tangermünde� 10.08.2026
Haupt- und Personalamt
Zusammenstellung der öffentlichen Bekanntmachungen und 
Beiträge für das Amts- und Informationsblatt der Stadt Tan-
germünde
8. Jahrgang, Nr. 009, 10.09.2026
Rubrik Amtliche Bekanntmachungen	
•	 Öffentliche Bekanntmachung
•	 Öffentliche Bekanntmachung
gez. Stepinski
Mitarbeiterin Haupt- u. Personalamt

Öffentliche Bekanntmachung
Mandatsübergang auf den nächsten  

festgestellten Bewerber des Stadtrates  
der Stadt Tangermünde  

für die Wahlperiode 2024 -2029
Gemäß § 42 Abs. 4 Kommunalverfassungsgesetz des Landes 
Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 
288) rückt der nächste festgestellte Bewerber nach, soweit ein 
Gewählter nicht in die Vertretung eintritt, im Laufe der Wahlperi-
ode verstirbt oder aus der Vertretung ausscheidet.
Aufgrund der Feststellung des Wahlergebnisses durch den Ge-
meindewahlausschuss in der öffentlichen Sitzung am 11. Juni 
2024 zur Kommunalwahl am 9. Juni 2024 geht das Mandat in-
folge der Mandatsniederlegung von Frau Dora-Dorothea Bünning 
zum 31.08.2026 ab dem 01.09.2026 auf Herrn Denis Kreuzadler, 
Partei „DIE LINKE“, über.
Die Öffentliche Bekanntmachung erfolgt auf der Grundlage des 
§ 47 Abs. 5 Kommunalwahlgesetz für das Land Sachsen-Anhalt.

Schilm
Gemeindewahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung
Amt für Landwirtschaft,
Flurneuordnung,
und Forsten Mitte -
Außenstelle Wanzleben

39164 Stadt Wanzleben - Börde
27.07.2026
Ritterstraße 17-19

Flurbereinigungsbehörde Telefon: 039209/203-0
Telefax: 039209/203-199

Flurbereinigungsverfahren
Lüderitz-Forst BAB A14

E-Mail:
ALFFWZL.Poststelle@alff.sach-
sen-anhalt.de

Az.: 611 B1.2.05 – SDL702 Internet:
https://alff.sachsen-anhalt.de/
alff-mitte

Flurbereinigung Lüderitz-Forst BAB A14

Änderungsbeschluss Nr. 11

I. Anordnung
1. Anordnung geringfügiger Änderungen des Flurbereini-
gungsgebietes
(§ 8 Abs. 1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I Seite 546), zuletzt 
geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. 
I Seite 2794)). 
Hiermit wird das durch Flurbereinigungsbeschluss vom 
29.03.2011 festgestellte und zuletzt durch Beschluss vom 
12.04.2024 geänderte Gebiet des Flurbereinigungsverfahrens 
Lüderitz-Forst BAB A14, Landkreis Börde und Stendal wie folgt 
geändert: 

	» Amtliche Bekanntmachungen

Zum Flurbereinigungsgebiet werden folgende Flurstücke zuge-
zogen:
Gemarkung Flur Flurstück
Colbitz 1 184/32, 194
Vom Flurbereinigungsgebiet werden folgende Flurstücke ausge-
schlossen:
Gemarkung Flur Flurstück
Colbitz 13 54
Burgstall 10 33/1, 37/1, 50/29, 51/29, 52/29, 53/29, 

54/29, 55/29, 56/29, 57/29, 68, 70, 71, 
72, 73, 74, 77, 89, 92, 94, 95, 97, 99

Dolle 7 17/1, 17/2, 17/3, 17/4, 24/13, 24/14, 
24/15, 24/16, 24/17, 24/18,24/19, 24/22, 
146, 152

8 80, 82
Lüderitz 7 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 14

9 2, 3, 4, 34, 50/1, 57/5, 58/5, 59/5, 61/6, 
69, 70, 71, 72, 73

10 3, 5, 8, 10, 13, 16, 27, 121, 122, 123, 
124, 125, 126, 127, 128

12 48, 49, 50, 51, 52, 53
13 9/1, 10, 13/10, 13/11, 13/12, 13/13, 

13/15, 13/16, 13/18, 13/20, 13/21, 13/22, 
13/28, 14/1, 14/2, 14/3, 14/4, 14/5, 14/6, 
14/7, 14/8, 14/9, 14/10, 15/1, 16, 17, 18, 
19, 20, 21/1, 21/2, 21/3, 21/4, 21/5, 21/6, 
21/7, 21/8, 21/9, 21/10, 21/11, 21/12, 
21/13, 21/14, 21/15, 21/16, 21/17, 21/18, 
21/19, 21/20, 21/21, 21/22, 21/23, 21/24, 
21/26, 23/3, 23/4, 24/1, 24/2, 24/3, 24/4, 
24/5, 24/6, 25/4, 25/5

Die Änderung der Grenze des Flurbereinigungsgebietes ist auf 
den zu diesem Änderungsbeschluss gehörenden Kartenanlagen 
(Blatt 1 - 3) dargestellt.
2. Feststellung des Flurbereinigungsgebietes
Das Flurbereinigungsgebiet wird nach Maßgabe der Änderung 
unter Nr. 1 festgestellt.
3. Teilnehmergemeinschaft
Die Eigentümer der zum Flurbereinigungsgebiet zugezogenen 
Flurstücke sind Mitglied der mit dem Flurbereinigungsbeschluss 
vom 29.03.2011 entstandenen
“Teilnehmergemeinschaft der Flurbereinigung Lüderitz-
Forst BAB A14”.
4. Zeitweilige Einschränkungen der Grundstücksnutzung
Ungeachtet anderer gesetzlicher Bestimmungen gelten von 
der Bekanntgabe des Flurbereinigungsbeschlusses bis zur Un-
anfechtbarkeit des Flurbereinigungsplanes die folgenden Ein-
schränkungen:
4.1	 In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustim-

mung der Flurbereinigungsbehörde nur Änderungen vor-
genommen werden, wenn sie zum ordnungsgemäßen 
Wirtschaftsbetrieb gehören.

4.2	 Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterras-
sen und ähnliche Anlagen dürfen nur mit Zustimmung der 
Flurbereinigungsbehörde errichtet, hergestellt, wesentlich 
verändert oder beseitigt werden.

4.3	 Baumgruppen, einzelne Bäume, Feld- und Ufergehölze, 
Hecken, Obstbäume, Rebstöcke und Beerensträucher dür-
fen nur in Ausnahmefällen, soweit landeskulturelle Belange, 
insbesondere des Naturschutzes und der Landschafts-
pflege, nicht beeinträchtigt werden, mit Zustimmung der 
Flurbereinigungsbehörde beseitigt werden.

4.4	 Holzeinschläge, die den Rahmen einer ordnungsgemäßen 
Bewirtschaftung übersteigen, bedürfen der Zustimmung der 
Flurbereinigungsbehörde. Die Zustimmung darf nur im Ein-
vernehmen mit der Forstaufsichtsbehörde erteilt werden.

II. Anordnung der sofortigen Vollziehung
Die sofortige Vollziehung dieses Verwaltungsaktes (Nr. I, 1 bis 4) 
nach § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) in der Fassung vom 19.03.1991 (BGBl. I S. 686), zuletzt 
geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 24.10.2024 (BGBl. 
2024 I Nr. 328), wird angeordnet mit der Folge, dass Rechtsbe-
helfe gegen ihn keine aufschiebende Wirkung haben.
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2. Gründe
2.1 Formelle Gründe
Dieser Änderungsbeschluss wird vom Amt für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten (ALFF) Mitte, Außenstelle Wanzle-
ben als zuständige Flurbereinigungsbehörde erlassen.
Rechtsgrundlage für den Beschluss ist § 8 Abs. 1 FlurbG.
Die formellen Voraussetzungen für die geringfügige Änderung 
eines Flurbereinigungsverfahrens sind erfüllt.
2.2 Materielle Gründe
Die ehemals am angrenzenden Flurbereinigungsverfahrens 
Colbitz BAB A14 beteiligten Flurstücke 184/32 und 194 in der 
Gemarkung Colbitz, Flur 1 werden aufgrund des räumlichen Zu-
sammenhanges nunmehr zum Flurbereinigungsverfahren Lüde-
ritz-Forst BAB A14 hinzugezogen.
Für das auszuschließende Flurstück in der Gemarkung Colbitz, 
Flur 13 besteht kein Neuordnungsbedarf mehr. Die weitere Teil-
nahme des Flurstücks am Flurbereinigungsverfahren ist entbehr-
lich.
Die Bearbeitung des Flurbereinigungsverfahrens hat ergeben, 
dass es aus flurbereinigungs- sowie vermessungstechnischen 
Gründen geboten ist, die unter Nr. I 1. aufgeführten Flurstücke in 
der Gemarkung Burgstall, Flur 10, in der Gemarkung Dolle, Flur 
8 einschließlich Flurstück 152 in der Flur 7 sowie in der Gemar-
kung Lüderitz, Flur 9, 10 und 12 aus dem Verfahren auszuschlie-
ßen. Die betreffenden Flurstücke sind durch vorgenommene 
Flurstückszerlegungen bzw. den gezielten Abbau von Zugehö-
rigkeitshaken entstanden. Der Ausschluss dient der zweckmäßi-
geren Abgrenzung und Durchführung des Verfahrens.
Bei den restlich auszuschließenden Flurstücken in der Gemar-
kung Dolle, Flur 7 handelt es sich um überwiegend landwirt-
schaftlich genutzte Flächen. Für diese Flächen besteht aus 
agrarstruktureller Sicht kein Regelungsbedarf. Sie unterliegen 
auch keinen weiteren Planungen im Rahmen der Flurbereini-
gung. Mit ihrem Ausschluss erfolgt eine zweckmäßige Abgren-
zung des Verfahrensgebietes.
Im Bereich der auszuschließenden Flurstücke in der Gemarkung 
Lüderitz, Flur 13 ist das Projekt „Zehnmorgenteiche“ in Planung, 
welches im Zusammenhang mit dem Bau der A 14, VKE 1,4 
steht. Hierbei handelt es sich um eine geplante Gebietserweite-
rung für das bestehende FFH-Gebiet Tanger- Mittel- und Unter-
lauf. Der Ausschluss der Flurstücke ist aufgrund der bestehenden 
Planungsabsichten zweckdienlich, da diese Flächen zur Durch-
führung der Unternehmensflurbereinigung nicht benötigt werden.
Die weitere Überprüfung des Verfahrensgebietes im dazu an-
grenzenden Bereich hat für die Flurstücke in der Gemarkung 
Lüderitz, Flur 7 ergeben, dass diese Flächen ebenfalls vom Ver-
fahren ausgeschlossen werden, da so eine bessere Verfahrens-
abgrenzung entlang der L 53 gegeben ist.
Insgesamt handelt es sich um eine geringfügige Änderung des 
Flurbereinigungsgebietes.
Die Voraussetzungen des § 8 Abs. 1 FlurbG sind damit erfüllt.
Die sofortige Vollziehung dieses Beschlusses liegt im überwie-
genden Interesse der Beteiligten. Es liegt insbesondere in ihrem 
Interesse, dass die Weiterführung des Flurbereinigungsverfah-
rens nicht verzögert wird, damit die angestrebten betriebswirt-
schaftlichen Vorteile möglichst bald eintreten. Dem gegenüber 
könnte durch die aufschiebende Wirkung möglicher Rechtsbe-
helfe eine erhebliche Verfahrensverzögerung eintreten, mit der 
Folge, dass die neuen Grundstücke erst ein oder zwei Jahre spä-
ter als vorgesehen bewirtschaftet werden können.
Die sofortige Vollziehung liegt auch im öffentlichen Interesse. Die 
Maßnahmen zur Verbesserung der land- und forstwirtschaftlichen 
Strukturen und die damit investierten öffentlichen Mittel tragen 
ganz erheblich zur Erhaltung der Land- und Forstwirtschaft sowie 
der Kulturlandschaft und damit zur langfristigen Erhaltung und 
Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit der Land- und Forstwirt-
schaft bei. Im Hinblick auf den raschen Strukturwandel und die 
Verbesserung der Lebensverhältnisse im ländlichen Raum ist es 
erforderlich, dass die mit der Flurbereinigung angestrebten Ziele 
möglichst schnell verwirklicht werden.
Die Voraussetzungen für die Anordnungen der sofortigen Vollzie-
hung liegen damit vor (§ 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 VwGO).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Feststellung kann innerhalb eines Monats ab dem 
ersten Tag der Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim
Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte, 
Außenstelle Wanzleben
Ritterstraße 17-19, 39164 Stadt Wanzleben-Börde

III. Hinweise

1. Ordnungswidrigkeiten
Sind entgegen den Vorschriften zu Nrn. I 4.1 und I 4.2 Änderun-
gen vorgenommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt wor-
den, so können sie in Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt 
bleiben. Die Flurbereinigungsbehörde kann den früheren Zustand 
nach § 137 FlurbG wieder herstellen lassen, wenn dies der Flur-
bereinigung dienlich ist.
Sind Eingriffe entgegen den Vorschriften zu Nr. I 4.3 vorgenom-
men worden, so muss die Flurbereinigungsbehörde Ersatzpflan-
zungen anordnen.
Sind Holzeinschläge entgegen der Vorschrift zu Nr. I 4.4 vorge-
nommen worden, so kann die Flurbereinigungsbehörde anord-
nen, dass derjenige, der das Holz gefällt hat, die abgeholzte und 
verlichtete Fläche nach den Weisungen der Forstaufsichtsbe-
hörde wieder ordnungsgemäß in Bestand zu bringen hat.
Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften zu Nrn. I 4.2 bis I 4.4 
sind Ordnungswidrigkeiten, die mit Geldbußen geahndet werden 
können.
2. Betretungsrecht
Die Beauftragten der Flurbereinigungsbehörde sind berechtigt, 
zur Vorbereitung und zur Durchführung der Flurbereinigung 
Grundstücke zu betreten und die nach ihrem Ermessen erforder-
lichen Arbeiten auf ihnen vorzunehmen.
3. Anmeldung unbekannter Rechte
Innerhalb von drei Monaten ab der Bekanntgabe dieses Be-
schlusses sind Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersicht-
lich sind, aber zur Beteiligung am Flurbereinigungsverfahren 
berechtigen, bei der Flurbereinigungsbehörde, dem Amt für 
Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte, Außenstelle 
Wanzleben, Ritterstraße 17-19, 39164 Stadt Wanzleben-Börde 
bzw. dem Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 
Mitte, Große Ringstraße 52, 38820 Halberstadt anzumelden.
Werden Rechte erst nach Ablauf dieser Frist angemeldet, so 
kann die Flurbereinigungsbehörde die bisherigen Verhandlungen 
und Festsetzungen gelten lassen.
Der Inhaber eines vorgenannten Rechts muss die Wirkung eines 
vor der Anmeldung ein-getretenen Fristablaufs ebenso gegen 
sich gelten lassen, wie der Beteiligte, demgegenüber diese Frist 
durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt 
worden ist.

IV. Auslegung des Änderungsbeschlusses
Je eine Ausfertigung dieses Änderungsbeschlusses mit den Be-
schlussgründen sowie den Kartenanlagen liegen vom ersten Tag 
der öffentlichen Bekanntmachung ab zwei Wochen lang zur Ein-
sichtnahme der Beteiligten aus bei:
•	 der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte, Bismarckstraße 5, 

39517 Tangerhütte
•	 der Verbandsgemeinde Elbe-Heide, Magdeburger Str. 40, 

39326 Rogätz
•	 der Hansestadt Gardelegen, Rudolf-Breitscheid-Straße 3, 

39638 Hansestadt Gardelegen
•	 der Hansestadt Stendal, Markt 1, 39576 Stendal
•	 der Stadt Tangermünde, Lange Straße 61, 39590 Tangermünde
•	 der Stadt Jerichow, Karl-Liebknecht-Str. 10, 39319 Jerichow
•	 der Gemeinde Elbe-Parey, Ernst-Thälmann-Straße 15, 39317 

Elbe-Parey,
•	 der Stadt Burg, in der Alten Kaserne 2, 39288 Burg,
•	 der Stadt Wolmirstedt, August-Bebel-Straße 25, 39326 Wol-

mirstedt,
•	 der Gemeinde Niedere Börde, Große Straße 9/10, 39326 Nie-

dere Börde OT Groß Ammensleben
sowie
•	 dem Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 

(ALFF) Mitte, Außenstelle Wanzleben, Ritterstraße 17-19, 
39164 Stadt Wanzleben – Börde

Darüber hinaus kann dieser Änderungsbeschluss auch im Inter-
net unter https://alff.sachsen-anhalt.de/alff-mitte/flurneuordnung/
landkreis-boerde/flur-sdl702 eingesehen werden.	

Begründung
1. Sachverhalt:
Das bisherige Flurbereinigungsgebiet mit rund 2686 ha Verfah-
rensfläche erfährt durch die Änderung eine Verkleinerung von ca. 
411 ha.
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Lüderitz-Forst BAB 
A14 hat den festgesetzten Änderungen des Flurbereinigungsge-
bietes in seiner Sitzung am 09.12.2025 zugestimmt.
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oder beim
Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte,
Große Ringstraße 52, 38820 Halberstadt
einzulegen.
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruches ist die Wider-
spruchsfrist nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor dem 

Ablauf der Frist bei einer der oben genannten Dienstorte des 
ALFF Mitte eingegangen ist.
Im Auftrag
gez. Carsten Wiesner (DS)
Anlage: Gebietskarte (Blatt 1 - 3)
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Wie die Wetterfahne und die Kugel im Jahre 1926 von der Spitze  
des Stephanskirchturmes abgenommen wurden

Ein Bericht eines Reporters des Tangermünder Anzeigers, der die 
Arbeiten auf dem Kirchturm direkt verfolgen durfte
(Nach Zeitungsartikeln im „Tangermünder Anzeiger“ vom August 
– Oktober 1926)

Viele Tangermünder wer-
den noch die Rettungsak-
tion der Kirchturmspitze 
von St. Stephan in den 
Jahren 1998 – 2000 
durch einen engagier-
ten Förderverein lebhaft 
in Erinnerung haben. Ein 
Vierteljahrhundert ist seit-
dem vergangen. Mehrmals 
zuvor waren ebenfalls um-
fassende Reparaturarbei-
ten an der Kirchturmspitze 
notwendig - so 1926, vor 
nun exakt 100 Jahren. Da-
mals wurde die Schiefer-
verkleidung der Turmspitze 
gegen eine Kupferhaut 
ausgetauscht und in einer 
waghalsigen Aktion die 
defekte Wetterfahne sowie 
die goldene Kugel (auch 
„Knopf“ genannt) abge-
nommen und erneuert. 
Solche seltenen Arbeiten 

erregen bei den Tangermündern große Aufmerksamkeit, sodass 
die Tangermünder Tageszeitung „Tangermünder Anzeiger“ aus-
führlich darüber berichtete. Damals waren mehr als 110 Jahre 
vergangen, dass man die Kugel im Jahre 1812 herunternehmen 
musste. Die Wetterfahne wurde etliche Jahre später im Jahre 
1893 noch einmal erneuert.
Wie aufregend die Recherche für den Reporter des „Tangermün-
der Anzeigers“ war, verrät sein Bericht:
„… Gestern Nachmittag war es endlich soweit. Wetterfahne und 
Kugel, die Bekrönung unserer St. Stephanskirche, wurden abge-
nommen. Eigentlich sollte das seltene Schauspiel bereits am Tag 
zuvor stattfinden, aber aus wettertechnischen Gründen musste 
es auf Sonntag, den 26. September 1926, verschoben werden. 
Unten vor der Kirche blies der Wind immer noch sehr stark. Doch 
nun ging es los. Zunächst stiegen wir auf der schmalen Wendel-
treppe empor. Einmal rum, zweimal … Es war zwecklos zu zäh-
len und ziemlich dunkel. Ab und zu drang durch einen schmalen 
Spalt ein Sonnenstrahl, in dem dicker Staub tanzte. Etwas zaghaft 
blickte ich im Turm hinunter auf die riesigen Kirchenböden. Es 
ging weiter über Holzböden und schmale Stege. Wieder Wendel-
treppen. Diesmal links herum. Dann kamen wir zu den Glocken. 
Mühsam schlängelte ich mich durch die Eichenholz-Balken des 
Glockenstuhls. Nach abermaligem „Wendeln“ war das Mauer-
werk zu Ende und wir befanden uns in der Turmhaube. Ich sah 
auf schwere, Jahrhunderte überdauernde Zimmermannsarbeit. 
Die äußere Schieferbekleidung der Turmhaube war bereits ab-
geschlagen. Durch breite Spalten der Bretterverschalung blin-
zelte der bedeckte Himmel und fegte der Wind. Außen um die 
Turmhaube herum befand sich der breite, unterste Umgang der 

Datenschutzrechtliche Hinweise
Aufgrund des gesetzlichen Auftrages nach dem Flurbereinigungsgesetz werden im vorliegenden Flurbereinigungsverfahren personen-
bezogene Daten nach Maßgabe der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) verarbeitet. Die datenschutzrechtlichen Hinweise können 
im Internet unter: www.lsaurl.de/alffmittedsgvo eingesehen werden oder sind beim ALFF Mitte erhältlich.
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	» Geschichtliches

Stephanskirche - 
Erneuerung des Turmknopfes

Foto: Tangermünder Anzeiger 
von 1926
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Oben nagelten sie unsere Fahne an. Ich kletterte nach unten in 
den Turm hinein. Dann kam der Abstieg über Leitern und Wen-
deltreppen. Wir sind fast drei Stunden auf dem Turm gewesen. …“
Soweit der Bericht des Reporters. Die Reparaturarbeiten an der 
Kirchturmspitze dauerten noch etliche Tage an, an denen die 
tüchtigen Arbeiter so manches kühne Kletterkunststück boten.
Am 7. Oktober 1926 berichtete der „Tangermünder Anzeiger“, 
dass die Kugel hoch auf dem Kirchturm nun im glitzernden Gold 
glänze, als sei sie soeben erst angefertigt worden. Die Wetter-
fahne verrichte wieder zuverlässig ihren Dienst und bräuchte 
nicht mehr geschmiert werden, da sie nun in einem Kugellager 
liefe.
Der Reporter des „Tangermünder Anzeigers“ schloss einen sei-
ner weiteren Artikel mit den Worten: „… Das seltene Schauspiel 
wird nicht so schnell vergessen werden. Dafür sorgen schon die 
zahlreichen Kinder, die zuschauten. … Und wenn man in Tanger-
münde einst das Jahr 2000 schreibt, werden diejenigen, die als 
Zehnjährige zugeschaut hatten, wacklige Greise sein und ihren 
Enkeln voller Stolz berichten, dass einst im Jahre 1926 die ge-
samte Turmspitze in ein Gerüst gehüllt war, Kugel und Wetter-
fahne heruntergenommen und wieder schön gemacht wurden. 
Und als sie am 8. Oktober 1926 wieder an ihren Platz gebracht 
wurden, wanderten Millionen- und Milliardengeldscheine mit hi-
nauf und dein Großvater war mit dabei und hat alles mit ange-
sehen. …“
Hätte man dem Reporter damals vor 100 Jahren erzählt, dass St. 
Stephan im Jahre 2000 eine fast komplett neue Kirchturmhaube 
und -spitze erhalten würde, er hätte es bestimmt nicht geglaubt.

Dachdeckerrüstung. Der Aufstieg ging weiter bis zum Boden mit 
dem Uhrwerk. Dann folgte der „bleierne Boden“ direkt unterhalb 
der Laterne. Kaum hatte ich meinen Kopf aus der Luke gesteckt, 
rums!, war ihm auch schon ein Balken der Rüstung im Wege. 
Nun ging es höher hinauf in die Kirchturmspitze. Ich hörte die 
Stimmen von Meister Emisch und seine Gesellen. Begrüßung, 
Händeschütteln. „Wollen Sie mit hoch?“ (Dem Ton nach klang es: 
Du Grünling, bleib mal schön hier!) Natürlich wollte ich. Im Inne-
ren der Turmspitze wurde es ziemlich eng. Jetzt ging es außen 
auf der Rüstung entlang. Der Wind blies kräftig. Eine steile Leiter, 
Klimmzug, rauf! Nochmal und dann nochmal. Dann waren wir 
auf der zweiten Rüstung. Meister Emisch und Meister Konradt 
begannen mit den Vorbereitungen. Es herrschte fast heiliger 
Ernst. Ich schaute mir inzwischen die Rüstung an. Sie befand 
sich in Höhe des Knaufes unterhalb der goldenen Kugel. Was von 
unten wie ein kleiner Wulst aussieht, entpuppte sich hier oben 
als eine breite, um die Turmspitze laufende Bank, auf der man 
sich bequem ausruhen könnte. Darüber die Kugel, so groß wie 
zwei übereinander gestülpte Waschkessel und dann die manns-
lange Wetterfahne. An der Spindel erkannte ich die Jahreszahl 
„1812“ – von der Straße aus kaum lesbar. Dort unten kribbelten 
die Tangermünder wie auf einem Ameisenhaufen und gingen 
ihrem Alltag nach. Als sie merkten, dass es hier oben losging, 
verharrten sie. Leute mit Fernrohren aller Kaliber starrten nach 
oben. Kinder reckten die Hälse. Fotografen schossen Fotos, eines 
nach dem anderen. Der Wind bei uns oben wurde immer stärker, 
doch es kümmerte uns nicht – 95 Meter über dem Erdboden. 
(*Anmerkung: Die Höhe des Kirchturmes der St. Stephankirche 
wurde über Jahrzehnte falsch angegeben. Die heutige Spitze ist 
exakt 87,47 m hoch.) Das diesige Wetter behinderte die Fern-
sicht, verhinderte aber nicht, dass man den Tangermündern in 
die Schornsteine gucken konnte. Inzwischen waren eineinhalb 
Stunden vergangen und die Männer arbeiteten immer noch 
emsig. Der Wind wurde kräftiger. Meine Jacke wollte sich nach 
vorn öffnen und nach hinten davonfliegen. Nun war der Galgen 
errichtet und die starken Seile fassten die Wetterfahne und hoben 
sie an. Sie schwebte und wurde langsam nach unten gelassen. 
Der Wind drückte kräftig dagegen. Doch die Konstruktion hielt. 
Alle Hände packten zu und legten sie auf das Gerüst. Meister 
Emisch schwang sich auf die Kugel und schwenkte die Mütze. 
Der Sturm tobte Beifall. Schluss des ersten Aktes.
Jenseits der Elbe bei Schönhausen stand ein Gewitter. Regen 
schüttete. Bei uns schien die Sonne. Fleißig wurde weitergear-
beitet. Hammer und Meißel schlugen die Kupfermanschette her-
unter, die die Kugel hielt. Darunter in der Spule befand sich eine 
verlötete, rostbedeckte Kapsel, einstmals im Jahre 1812 hier nie-
dergelegt. Die Kugel wurde am Galgen verschnürt und langsam 
angehoben. Sie hing nun frei und schlenkerte im Wind. Ehrwür-
diger Staub fiel nach unten. Der Galgen bog sich wie ein Flitze-
bogen, hielt aber. Eine Hand langte in die untere Öffnung und 
fasste die Kapsel mit den uralten Urkunden. Mir lief ein Schauer 
über den Rücken. Über einhundert Jahre hatten sie unberührt 
von Menschenhand und Zeitstürmen hier oben gelegen. Jetzt 
sahen sie das Licht einer neuen, anderen Zeit. Die Kapsel wurde 
verwahrt und die Kugel nach unten gelassen. Sie lag nun neben 
der Wetterfahne. Die Wolken hingen inzwischen tief und dicke 
Regentropfen klatschten an die Holzverkleidung der Turmhaube. 

Täglich ein frisch 
gekochtes Mittagessen

Probieren Sie es aus: Telefon 0800-150 150 5 oder 
im Internet unter www.meyer-menue.de

• Täglich 7 leckere Menüs 
 zur Auswahl

• Eine vegetarische Menülinie

• Keine Vertragsbindung und 
 kein Mindestbestellzeitraum

• Wochenend- und 
 Feiertags-Versorgung

• Wechselnde Spezialitäten 
 in unseren Aktionswochen
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Hier steckt 
unsere Heimat 

drin!

Bergener
Rundschau

Der Frost
Der Frost ist ein geschickter Mann:O seht doch, was er alles kann!Er friert nur in den Wald hineinund herrscht mit Gewalt in SteinUnd Zweig und Busch und StrauchMit seinem Hauch!

Wie schnell ihm doch sein Werk gelingt,Wenn er die ganze Welt durchdringtUnd alles starrt und bebt und friert,Was er nur einmal kurz berührt,Ob Zweig, ob Busch, ob Strauch,Mit seinem Hauch!

© Reinhold Embacher, 2014
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Mund auf. Stäbchen rein. Spender sein!

Mehr Geschichten auf

 „MEIN BLUT 
WAR KAPUTT.“
Marlon, geheilter Blutkrebspatient

Dank eines passenden Stammzellspenders konnte Marlon den Kampf 
gegen den Blutkrebs gewinnen. Heute führt Marlon wieder ein normales 
Leben. Viele Blutkrebspatienten haben dieses Glück leider nicht.

Sie können helfen: Registrieren Sie sich jetzt als Stammzellspender 
und schenken Sie Patienten wie Marlon so neue Hoff nung auf Leben!

Jetzt registrieren auf dkms.de

- Anzeige -
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GEWERBEWOCHEN: TOYOTA PROACE
MAX MIT 0% LEASING

Toyota Proace Max L2H1
verblecht 4-türig Duty schon ab

391 €¹
mtl.
leasen

0 € Anz., zzgl. MwSt. & Wartung

Toyota Proace Max – der Transporter für jede Aufgabe.
Highlights

Toyota Proace Max L2H1 verblecht 4-türig Duty: Klimaanlage (manuell), Kombiinstrument mit 3,5-Zoll-Display, DAB-Radio mit
5“ Display, Einparksensoren hinten

Energieverbrauch Toyota Proace Max L2H1 verblecht 4-türig Duty, Diesel: 2,2-l-D 88 kW (120 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe, Start/
Stopp-Automatik: kombiniert: 7,3 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 192 g/km. Abb. zeigt in Deutschland nicht erhältliche
Sonderausstattung.

*Die Toyota Relax Garantie gilt nach Inspektion bei einem Toyota Partner für 12 oder 24 Monate (abhängig vom Inspektionsintervall), bis zu einem
Fahrzeugalter von 15 Jahren oder 250.000 km. Details und Einschränkungen, z.B. Zeitwertbegrenzung, siehe Toyota Relax Garantiebedingungen
der Toyota Motor Europe S.A./N.V., abrufbar unter www.toyota.de/relax.
¹Ein unverbindliches KINTO One Leasing-Angebot der KINTO Deutschland GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Toyota Proace Max L2H1
verblecht 4-türig Duty. Leasingsonderzahlung: 0,00 €, Vertragslaufzeit: 48 Monate, jährliche Laufleistung: 10.000 km, 48 mtl. Raten à 391,00 €
zzgl. MwSt. & Wartung. Entsprechende Bonität vorausgesetzt. Alle Angebotspreise verstehen sich auf Basis der unverbindlichen Preisempfehlung
der Toyota Deutschland GmbH, Toyota-Allee 2, 50858 Köln, per Juli 2026, zzgl. MwSt., Wartung & Überführung. Dieses Angebot ist nur für
Gewerbekunden gültig. Ausgenommen sind Kunden mit Rahmenabkommen sowie gewerbliche Sonderabnehmer (z.B. Kunden mit Verbands-
Abrufscheinen und Behörden). Bitte informieren Sie sich diesbezüglich bei uns. Gilt bei Anfrage und Genehmigung bis zum 30.09.2026. Individuelle
Preise und Finanzangebote erhalten Sie bei uns.

M & S AUTOHAUS GMBH
Industriestraße 10
39576 Stendal

ERLEBEN SIE DEN TOYOTA C-HR
HYBRID

DER TOYOTA C-HR HYBRID

299 €¹
mtl.
leasen

zzgl. Anzahlung

Standardmäßig außergewöhnlich: der Toyota C-HR Hybrid
Highlights

Toyota C-HR 5-Türer Teamplayer: 18-Zoll-Leichtmetallfelgen, LED-Scheinwerfer, Sitz- und Lenkradheizung

Energieverbrauch Toyota C-HR 5-Türer Teamplayer, Hybrid: 1,8-l-VVT-i, Benzinmotor 72 kW (98 PS) und Elektromotor 70 kW (95
PS), Systemleistung 103 kW (140 PS), stufenloses Automatikgetriebe (4x2): kombiniert: 4,8 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert:
108 g/km, CO2-Klasse: C. Abb. zeigt Sonderausstattung.

*Es gelten die Toyota Relax Garantiebedingungen der Toyota Motor Europe S.A./N.V., Avenue du Bourget 60, B-1140 Brüssel, Belgien. Die Toyota
Relax Garantie gilt ausschließlich für Toyota Fahrzeuge nach jeder Inspektion bei einem Toyota Partner bis zu einem Fahrzeugalter von 15 Jahren
oder einer Laufleistung von 250.000 km. Die Toyota Relax Garantielaufzeit beträgt 12 oder 24 Monate in Abhängigkeit des für das Fahrzeug
vorgesehenen Inspektionsintervalls. Details, Umfang und Einschränkungen (z.B. Zeitwertbegrenzung) von Toyota Relax entnehmen Sie bitte den
¹Ein Kilometerleasing-Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Toyota C-HR 5-Türer Teamplayer.
Anschaffungspreis: 31.740,60 €, Leasingsonderzahlung: 2.300,00 €, Gesamtbetrag: 29.440,60 €, jährliche Laufleistung: 10.000 km,
Vertragslaufzeit: 48 Monate, 48 mtl. Raten à 299,00 €. Das Leasingangebot gilt nur für Privatkunden und nur bei Anfrage und Genehmigung bis
zum 31.05.2026.

M & S AUTOHAUS GMBH
Industriestraße 10
39576 Stendal

TOYOTA LEASING OHNE ANZAHLUNG

BI
S 

ZU 15 JAHRE
GARANTIE¹

Toyota Easy Leasing

149 €²
mtl.

leasen

Ohne Anzahlung

Toyota Aygo X 5-Türer Play: Außenspiegel elektrisch in Pianoblack (beheizbar), Türgriffe außen in Wagenfarbe, 7-Zoll-Touch-
Multimedia, Geschwindigkeitsbegrenzer

Kraftstoffverbrauch Toyota Aygo X 5-Türer Play, Benzin: 1,0-l-VVT-i, 53 kW (72 PS), 5-Gang-Schaltgetriebe: Kurzstrecke (niedrig):
5,4 l/100 km; Stadtrand (mittel): 4,4 l/100 km; Landstraße (hoch): 4,1 l/100 km; Autobahn (Höchstwert): 5,3 l/100 km; kombiniert:
4,8 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 108 g/km. Werte gemäß WLTP-Prüfverfahren. Abb. zeigt Sonderausstattung.

¹Bis zu 15 Jahre Garantie mit Toyota Relax: 3 Jahre Neuwagen Herstellergarantie + max. 12 Jahre Toyota Relax Anschlussgarantie der Toyota Motors
Europe S.A./N.V., Avenue du Bourget, Bourgetlaan 60, 1140 Brüssel, Belgien. Mit Durchführung der nach Serviceplan vorgesehenen Wartung
erhalten Sie – bis zu einer Laufleistung von 250.000 km – eine Toyota Relax Anschlussgarantie. Einzelheiten zur Toyota Relax Garantie erfahren
Sie unter www.toyota.de/relax oder bei uns im Autohaus.
²Ein unverbindliches Kilometerleasing-Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Toyota Aygo X 5-Türer Play.
Anschaffungspreis: 13.976,02 € zzgl. Überführung, Leasingsonderzahlung: 0,00 €, Gesamtbetrag: 7.152,00 € zzgl. Überführung, jährliche
Laufleistung: 10.000 km, Vertragslaufzeit: 48 Monate, 48 mtl. Raten à 149,00 €. Das Leasingangebot gilt nur für Privatkunden bei Anfrage und
Genehmigung bis zum 31.03.2024. Individuelle Preise und Finanzangebote erhalten Sie bei uns.

Industriestraße 10, 39576 Stendal, Tel. 03931/4934-0
info@toyota-stendal.com • www.toyota-stendal.com

Hauptsitz:
Göttliner Chaussee 29
14712 Rathenow


